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TEPPICHREINIGUNG
& -REPARATUR

Tel.: 44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260 • 42349 W.-Cro.

seit 1994 in Wuppertal

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Handwerker Kulinaria Handel & Gewerbe Institutionen Vereine alles auf einen KlickJetzt sparen – die aktuellen Gutscheine:

Hier holen: www.cronenberger-branchen.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB
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Servus!

.neuenhof1.dewww

0202 69 55 83-01 und über facebook.de/neuenhof1
. Reservierung unter enzt verfügbarEintritt! Plätze begr

eier . Freich um 23 UhrLive-DJ bis zum Zapfenstr
. Mit d um 16 UhrWiesn-Bier vom Fass! Ozapft wir

o (ohne Getränke), dazu traditionelles 16 Eurgilamnie
rüfteffuBsehcsiryaen wir ein bWiesn-Feeling servier

-Neuenhof Oktoberfest. Im Festzelt mitV-
Zum Saison-Abschluss feiert der neuenhof1 gemeinsam
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mit dem SV

1.am
ieW

O

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Selber pinseln wird
jetzt gestrichen!!!

Ihr Spezialist für:
• Naturschieferarbeiten
• Roto Profipartner
• Flachdachsanierung
• Notdienst
Aktuell: Dachrinnenreinigung
Niederlassung und Büro in Cronenberg
vormals H. Berger GmbH
Kuchhauser Straße 38a  •  42349 Wuppertal
Tel.: 473126 •  Fax: 4774 58
www.Freunddach.de  • info@freunddach.de
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Veranstalter: Kulturmanagement Solingen 
Eintritt: 13,70 - 26,50 €, erm. ab 6,85 €, ggf. zzgl. VVK-Gebühren
Vorverkaufsstellen: Bürgerbüros + Theater- und Konzertkasse, 
� 0212 - 20 48 20 und alle eventim-VVK-Stellen
Online-Tickets: www.theater-solingen.de  

THEATER UND KONZERTHAUS SOLINGEN 
28.10.16 · Freitag · ab 19.30 Uhr

www.theater-solingen.de ·     /KulturmanagementSG
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THOMAS
GORITZKI

GERICHTSTHRILLER VON FERDINAND VON SCHIRACH

ANDREAS MAUL
VERSICHERUNGSMAKLER

HAUPTSTRASSE 55  – 42349 WUPPERTAL
TEL.: (02 02) 76 94 95 11  – MAIL: ANDREAS.MAUL@GMX.NET

AM

IHR FAIRER UND UNABHÄNGIGER
VERSICHERUNGSMAKLER AUS DEM DORF:
• Versicherungen von A-Z
• Geldanlagen
• Finanzierungen

Herzliche Einladung zur Neueröffnung
am Freitag, 7. Oktober - 9.00 bis 18.00 Uhr und 
am Samstag, 8. Oktober - 9.00 bis 12.00 Uhr 

in unseren neuen und frisch-renovierten 
Geschäftsräumen, an der Kemmannstraße 7
Wir würden uns freuen, gemeinsam mit Ihnen mit einem Glas
Prosecco und Fingerfood auf unseren Umzug anzustoßen.

Ihr Andreas Maul    

+++jetzt schnell vorbestellen +++

XXL-Riesen-Schnitzel
mit Pommes + Soßen nach Wahl.
Um Vorbestellung wird gebeten.Sa
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Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02

1100,,--

www.cronenberger-woche.de

facebook.com/CronenbergerWoche

Liebe Leser

An Tagen wie diesen
wünscht man sich Un-
endlichkeit“, singen

„Die Toten Hosen“. Ob sie da-
mit den Herbst-Beginn mein-
ten? Was sind das derzeit für
Tage, das fühlt sich noch wie
Sommer an – wettermäßig er-
leben wir aktuell das Beste!
Unendlich kann das aber
nicht so weitergehen, es
müsste schon mal wieder
richtig regnen. Aber bitte
nicht am heutigen Freitag –
unseren Boten wünschen wir,
dass sie trocken bleiben,
wenn sie die CW verteilen. 

Apropos trocken: Wie hoch
die Preise, aber auch der Le-
bensstandard in München
seien, berichtete uns in dieser
Woche ein Dörper Senior: „In
Cronenberg war das früher
auch so“, meinte er, jetzt sei
das anders: So viele kleine,
aber auch größere Betriebe
hätten zugemacht… „Aber
wir haben doch aufge-
macht“, hielten wir dem Dör-
per entgegen und hakten
nach: „Sie lesen doch die
CW?“ 

„Klar“, versicherte der
Mann, „aber mir tränen da-
bei immer so schnell die Au-
gen…“. Was ihm bei der CW-
Lektüre denn die Tränen in
die Augen triebe, wollten wir
da natürlich wissen. Das Trä-
nen liege nicht an der CW,
sondern an seinen Augen –
auch beim Bücherlesen trän-
ten sie, versicherte der Dör-
per. Das tut uns leid für den
Mann, klar, aber natürlich
waren wir da auch  erleich-
tert – ohne Tränen aber…

Auch wenn Tränen durchaus
gut fürs Auge sind und das
Gemüt erleichtern, wir wün-
schen Ihnen ein langes Feier-
tags-Wochenende allerhöchs-
tens mit Lach-Tränen. Weiter
viel Sonnenschein, Ihre 

Cronenberger Woche

Was denken Sie, wann dieses CW-Foto aufgenommen wurde? Am ersten Herbst-Sonntag 2016! Spätsommerli-
che Temperaturen begleiteten das Spielplatzfest des Bürgervereins Küllenhahn und ein Hit dabei war der Be-
such von Eismann Salvatore Morreale: Als die berühmte Melodie „Lili Marleen“ erklang, bildeten sich lange
Schlangen vor dem roten Mobil von Eis Meran – „Salva“ ist halt einer der Kinder-Lieblinge im CW-Land. Nach-
dem der Eis-Sommer 2016 zunächst ein Reinfall war, kam „Salva“ in den letzten Wonne-Wochen kräftig ins
Schwitzen – mit einer kühlen Leckerei von dem Küllenhahner Eismacher schmeckte selbst der erste Herbst-
Sonntag noch richtig nach Sommer. Auch wenn weiter viel Sonne angesagt ist, auch wenn „Lili Marleen“ noch
immer durch die Dörper Straßen klingt, so allmählich neigt sich die „Eis-Saison“ aber dem Ende entgegen –
„komm’ gut durch den Winter, bis zum nächsten Jahr“, rufen da alle „Salva“-Fans ihrem Eismann zu…

„Salva“-Wetter am ersten Herbst-Sonntag

Bürgergutachten:
4:1 für die Seilbahn
Ziemlich geschafft, aber total be-
geistert, so zeigten sich am vergan-
genen Samstag die 47 Wupperta-
ler, die sich als ehrenamtliche Bür-
gergutachter mit der Seilbahn-Idee
befasst hatten: An vier prallvollen

Tagen wurden die repräsentativ
ausgewählten Bürger über alle Fa-
cetten der umstrittenen Idee einer
Seilbahn vom Hauptbahnhof zum
Schulzentrum Süd informiert.
Sie sprachen mit dem Gegner-Ver-

ein „Seilbahnfreies Wuppertal“
ebenso wie mit der Initiative „Pro
Seilbahn“, hörten diverse Fachvor-
träge von Experten und machten
sich auch anhand einer Trassenbe-
gehung ein Bild vor Ort – am Ende
stand ein Votum, das in seiner
Deutlichkeit selbst den zuständi-
gen Beteiligungsdezernenten Pa-
nagiotis Paschalis überraschte: Mit
37 zu zehn  Stimmen votierten die
Bürgergutachter dafür, dass die

Stadt in die Seilbahn-Prüfung ein-
steigt.

Der Einsatz der Bürgergutachter
war ein Novum für Wuppertal:
Erstmals bediente sich die Stadt
des Bürgerbeteiligungsmodells,
das Mitte der 1970er Jahre an der
Bergischen Universität durch den
Südstädter Soziologen Peter C. Die-
nel entwickelt wurde. Seitdem
wurde das Modell „Planungszelle“
vielfach und auch international an-
gewendet – nur in Wuppertal noch
nicht. Dass dieser weiße Fleck auf
der Planungszellen-Landkarte nun
verschwunden ist, dafür hat die
Seibahn-Idee bereits gesorgt.

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 5.

Super-Teleskop für
Sternwarte Seite 7

CFG:

„Titelflut“ durch
Nachwuchs Seite 11

RSC:

Ende Oktober
geht’s los Seite 12

Rigi-Center:

Komödie- & Show-
Tickets Seite 12

Gewinnen:


